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Epilog zum internationalen ?rauen-Kongre$$

Ihr, ïrauen, kamt aus aller ßerren Cändern,

In stellenweise festlichen Gewändern,

Und. tagtet manchen Cag am Zürichsee,

Soupiertet fein und schlürftet Belvoir-Cee.

Die haben dachten viel gut reden, raten,

Sich sättigend an Bildungskrautsalaten.

Zürich, mai 1919

Ulan hörte fallen manches tapfre Sätzlein,

Die Kralle zeigte sich an manchem Cätzlein.

Dem Krieg ward Krieg erklärt aus ïrauenmund;
fluch dass ihr streiken wollt, ist ganz gesund.

Dicht Seid, noch Seist gebt ibr für Beereszwecke

In Zukunft mebr! Die Schwarte nicbt vom Specke!

Da seid ibr lobenswert und gut beraten.

Doch sprächt ihr wie geriss'ne Advokaten
Und streiktet, ïrauen, nicbt am rechten Ort

0ing' das Kanonenfuttermachen fort!
Casst ein paar 3«br die Buben ungeboren,
Dann hört das IHilitär auf, zu rumoren!

's wär' möglich, dass die Damen, die berieten,

Sich selber in die fiaare dann gerieten :

Gin JImazonenkampf wär' bald entbrannt

Und von Walkürenritten bebt' das Cand!

's gäb' sicher einen mächtigen Spektakel,
UJie auf dem Bübnerbof das ßockel=8ackel.

Erst müssen selbst medusenbäupter lächeln,

Ulenn milde iïîaienlûfte sie umfächeln;

Kein imperator rex kein einz'ger thron
Darf existieren, ibr versteht mich scbon. [schenken,

Crst wenn, gleich mann und UJeib, sich Uölker

Ulird UJonnefrieden sich zur Grde senken! fiamurhabi

Çû-bo-ba
Sas roar ßerr Söoodroro SSIIlifohn.
Sas SJort erfcholl roie (Blockenton

roelthin über die Sleere.
Sie Sölker, atemlos und ftumm,
laufchten dem mächtigen bimbambum:
Sas roäre 1

Go 30g ßerr Söoodroro Siillifohn
P0I3 gen Saris 3U Glémenceau'n

mit einem ßeer oon Kdjunkten
und oienehn Sßunkten.

Sie ©locke dröhnte: bim-bambum,
hier kommt das Goangelium;
nehmt an des ßimmels ©aben,
ßerr S3oodroro roill's fo haben!
Soch der Siger" hat kaum 3um ©ruh genickt,
hat ihn oerächtlich angeblickt,
nur roen'ge Sekunden
Sa roard ßerr 28oodroro felbft 3um Sunkt,

gar kläglich ift er abgeflunkt
und ift feitdem oerfchrounden. <b. ß.

Demofratie
Ser ©raf Srockdorff ftellte den 3ufli3mlnlfter

als ßerrn Gandsberg" oor, roährend Gbert den

Sinanjminlfter Schiffer in feinem Sbfchledsdank-
fchreiben mit Srjelle^ betitelte, gft daraus 3U

fchliefjen, daf) nun im republikanifchen Seutfchland

die Sliniper erft Gr,3ellen3 roerden, roenn fie

Cr. find? Oder Ift der Sinan3minlfler höher roie

der der gufii3?? Sa die Sitel abgefchafft"
roürden, ift diefe Srage oon der allerhöchjlen

Dichtigkeit! cseo ü.

üerfaiUee-^ünctj
2Sie fich nachträglich herausgeftellt hat, roeift

das In Serfailles der deutfehen Selegation
überreichte Stiedensoertrags- Gjemplar grofje
Sehnlichkeit m l manchen hiefigen Sages3eitungen auf."

ga, roiefo denn?"

Cs roimmelte drin oon Sruckfehlernl" e

Das üerbrecfyen
L

STan übt auf Siegesroffen
Sendetta oirtuos:
SJird Srieden fo gefchloffen,
Said ift er roieder los!

II.
Ser gallifche ßahn
Sie deutfehe ßenne fchlägt,
Seoor pe goldene Cier legt...

III.
Sîenn Seutfchland den fadijlifchen
Srieden nicht nlederfchlingt,
ßoffl man. da 's fchroach und kriegsfatt
Sah ßunger da3U 3rolngt! [ip,

kl

Hun fcf)t»eigen alle Jloten
gn diefen fchönen Stunden
frägt man pch mancherlei:
Sïohin bip du entfehrounden,
O Sa3ipperei?

S5ie Taften deine Streiter
fo reckenhaft 3U ©aul,
ftand es um Seutfchland heiter
und um die andern faul.

Sîie blähten ihre Sahnen
Pch P0I3 im eig'nen Sîind:

dafj roir nicht Untertanen,
roie jene Söllner pnd.

Sile fochten Pe fo roacker

für Srieden und Serband,
fo lang der deulfche Sacker
pegreich in Srankreich Pand.

Saoon mit einemmale
Ip's pill geroorden jetjt.
Slan hat die gdeale
plötjlich a. S. gefetjt.

Sie Sa)ippen fchroeigen.

©eehrtes Sublikum!
Sermehre nicht den Seigen,
indem du frägP: Söarum?

Abraham a Santa Clara

Variante
Som Stammgap 3um Stammelgap

gehört mehr als ein Schnitt! w

Wandlung
Sor bald 3roeitaufend gahren
gp ©ott ein Sienfch geroorden
Cr hat fein Schickfal erfahren
Son fanatifchen gudenhorden.
Cr roard ans Kreuj gefchlagen,
Sieil er, der eroig ©erechte,
Sie eroige Sîahrheit 3U fagen
Sich bei den Slenfchen erfrechte.

Sîir Pnd oon anderem Orden:
gn unferen guten gahren
gp Satan Sienfch geroorden

gn oerfchiedenen Gjemplaren.
Sie fchnauben S3ut und Sache

ünd möchten Slillionen erroürgen
Und nennen gerecht ihre Sache
Und den ßimmel ihren Sürgen.

Sie laffen kalten Slutes
Sas Smdleln im Slutterleib Perben

Und laffen teupifchen Slutes
ßunderttaufend ßungers oerderben.

Und die fo roüten und morden:
Slitläufer haben Pe in Scharen

Ser Satan Ift Sienfch geroorden

gn oerfchiedenen Gjemplaren. ßeioeticus

Eifrige Kleinigkeiten
Sie 13" ip eine Unglücks3ahl
Sei Sîilfon ip 14" noch fatal.

* *

Cr3, Sohlen, Gand roird den Seutfchen gePohlen,
Sur die Schroabenkäfer roill niemand holen.

* *
*

Ser Klai ip gekommen, die Säume rchlugen aus,
Slein Sachbar fchlägt auch, doch felnSieib 3ußauf.

* **
Sie Schroei3 3U oerbrennen, dort roar S'atlen ßei jer;
Sm Säuohr genommen, ruft er roinfelnd: Cln

Schroei3er!" 21. Zr.

grauen- Kongreß
STein lieber Sruder und Sreund und Ghrip:
Sas roar doch eine Sitjung;
Sach all' dem Sarifer Shrafenmip
Gine roahre ©emütserhitjung.
gn Sürich am Kongreffe der Srau'n,
Sa hat man nach langen Sîochen

gn allen Sprachen, \o dünkLmlch, trau'n, ^
3um erpenmal deutfeh gefprochen.

Sîas Schroindel ip, roard Schroindel genannt
Und oor keinem ©ötjen gekrochen
Ser SÎ lfon bekam ein's draufgebrannt
Und der Sölkerbund roard befprochen.
Und der faule Sauber unentroegt
Sls fauler 3auber entbunden -

Sort hat pch das Ben der Slenfchheit geregt
Und paffende SSorte gefunden.

STein lieber Sruder und Sreund und Ghrip:
Und roenn ich eines begehre
STan gebe den Srauen 3U diefer Srip
Sie roohloerdiente Ghre.
Sie pnd die einigen, die 3ur Stund'
Sie Sîahrheit 3U agen roagen
Und haben den roahren Sölkerbund
(Und Sliper Sîilfon im Slagen).

So mögen pe roirken in ihrem Kreis
Und die Sielt oom Uebel erlöfen
Son dem gan3en !pharlfäergefchmeifj
Und oon der Slacht des Söfen.
Secht mögen pe nennen, roas Secht ip, ja,
Soch Schroindel, roas Sluff und Schroindel
So mögen pe's halten fern und nah
©egen das Sîeltoerderbe-© Pndel.

Slein lieber Sruder und Sieund und Ghrip:
Sann roird die Slenfchheit cefunden
Son Srug und Slord und ßinterlip
ünd taufend fchroärenden Sîunden.
Som SolTcheroismus oben auch,

Sn dem in Saris fle brauen
Sarum nach gutem Schro>>i3erbrauch

Gin ©las den tapferen Srauen 1 z. ©.

C3IIDIICD

Sielche Sehnlichkeit ip 3roifchen einem Kanonier

und einem Kentier?
ua^ojdjnD" uauug>! apPS

epilog xum internationalen srauen-Hongress

skr, Trauen, kamt aus aller Herren Länäern.

In stellenweise festlichen «Zewänäern.

Unä, tagtet manchen Üsg am Mrichsee.

Soupiertet kein unä schlürklet kelvoir-üee.

vie haben äachten viel gut reäen, raten,

8ich zältigenä an kiläungskraulsalaten.

Zürich, Mai lyia
Ulan hörte iallen manche; tapf re Sàlein,
vie pralle Zeigte sich an manchem îlâlàin.
vem Krieg warä Krieg erklärt aus Zrauenmunä:
Auch äasz ikr streiken wollt, izt gan? gesunä.

Nicht lZelä, noch Seist gebt ibr sür fieeresxwecke

In Zukunft mekr! vie Schwarte nicht vom Specke!

vs seiä ikr lobenswert unä gut beraten.

voch sprächt ikr wie geriss'ne Aävokaten
Unä streiktet, Trauen, nicht am rechten l)rt
tZing' äas Kanonensultermachen sort!

Lasst ein paar ^akr äie Kuben ungeboren,

vann kört äas Militär auf, ?u rumoren!

's wär' möglich, äass äie vamen, äie beriete»,

Sich selber in äie fiaare äann gerieten:
Lin àaxonenkampf wär' balä entbrannt

Unä von llialkürenritten bebt' äas Lanä!

's gab' sicher einen mächtigen 5pektakel,

Äie auk äem lMnerko, äas Kockel-tZackel.

Crst müssen selbst Meäusenkäupter lächeln,

Äenn miläe Maienlülte sie umlächeln;
Kein imperstor rex kein einiger Lkron

vsrf existieren, ikr verstekt mich schon, schenken.
Lrst wenn, gleich Mann unä Aeib, sich Uölker

Äirä «Äonnesrieäen sich ?ur Lräe senken! i?omurkak>

ha-ha-ha l

Das war Kerr Wooörow Willisokn.
Das Wort ersckoll wie Glockenton
weitkin über clie Meere.
Die Völker, atemlos unö slumm.
louscbten öem mäcbtigen bimbambum:
Dos wäre!
So zog Kerr Wooörow WiMsobn
siolz gen Paris zu Clêmenceau'n

mit einem Keer von Aäjunkten
unö vierzebn Punkten.
Die Glocke öröknte: dim-dambum.
bier kommt öas Evangelium:
nebmt an öes Kimmeis Gaben,
Kerr Wooörow will's so baben!
Dock öer Tiger" kat kaum zum Grusz genickt.
kat ikn veräcktlick angeblickt,
nur wen'ge Sekunöen
Da warö Kerr Wooörow selbst zum Punkt.
gar kiägllcb ifl er obgeflunkt
unö ist seitöem versckwunäen. G. K.

Demokratie
Der Gras Brockäorss stellte öen Iuflizmlnlster

als Kerrn Lanäsberg" vor, wäkrenö Ebert äen

Sinanzminister Sckisser In seinem Abscbleäsäank-
sckreiben mit Exzellenz betitelte. Ifl äaraus zu
scklieszen. öaß nun Im republikaniscken Deutscb-

lanö äie Minister erst Exzellenz weräen. wenn sie

Ex sinä? Oäer ifl äer Sinanzminisier köker wie
äer öer Justiz?? Da äie Titel ad gescbasst"
wuräen, Ist öiese Trage von äer ollerköcksten

Wâigke»! Geo lt.

Versailles-Zürich
Wie stck nackträglick kerausgestellt kat, weist

äas In Versailles öer äeutscken Delegation über-
reicbt« Srieäensvertrags- Exemplar große
Aeknlickkeit m > mancken kiesigen Tageszeitungen auf."

Ia, wieso äenn?"

Es wimmelte ärin von Druckseklernl" «

Das verbrechen
i.

Alan übt auf Siegesrossen
Denäetta virtuos:
Wirä Srieäen so gesckiossen.
Balä ist er wieäer los!

II.
Der golliscke Kakn
Die äeutscke Kenne scklägt.
Bevor ste goläene Eier legt...

III.
Wenn Deutscklanä äen sa ä lstiscken

Srieäen nickt nleäersckllngt,
Kosfl man. öa 's sckwack unä Kriegs satt
Daß Kunger äazu zwingt! sist.

kl

Nun schweigen alle Flöten
In äiesen sckönen Stunöen
frägt man stck manckerlel:
Wokin bist öu entscbwunöen,

0 Pazisisterei

Wie saßen äeine Streiter
so reckenbast zu Gaul.
stanä es um Deutscklanä Kelter
unä um äie anäern saul.

Wie bläkten ikre Saknen
stck stolz Im eig'nen Winä:

äaß wir nickt Untertanen,
wie jene ^Zöllner sinö.

Wie sockten ste so wacker
sür Srieöen unö Verbanä.
so lang äer äeulscbe Backer
siegrelck ln Srankreick stanä.

Davon mit einemmale
ist's st!» geworöen jeht.
Alan kat öie Iöeale
plöhlick a. D. gesetzt.

Die Pazifisten sckweigen.

Geekrtes Publikum!
Vermekre nickt öen Beigen,
Inäem äu frägst: Warum?

Variante
Vom Stammgast zum St a m mei gast

gekört mekr als ein Sck nitt! Kl

Wandlung
Vor balä zweitousenä Iabren
Ist Gott ein Alenscb geworäen
Er kat sein Sckicksal erfakren
Von sanatiscken Iuäenkoräen.
Er warä ans Areuz gescklagen.
Weil er, äer ewig Gereckte,
Die ewige Wakrkeit zu sagen

Sick bei äen Alenscben erfrecbte.

Wir stnä von anäerem Oräen:

In unseren guten Iokren
Ist Satan Alensck geworäen

In versckleäenen Exemplaren.
Sle scknouben Wut unä Backe

llnä möckten Aliilionen erwürgen
llnö nennen gereckt ikre Sacke

llnö öen Kimmei ikren Bürgen.

Die lassen kalten Blutes
Dos Amölein im Aluiterlelb sterben

llnö lassen ieufllscken Alutes
Kunöerllausenö Kungers veröerben.

llnö öle so wüten unä moräen:
Mitläufer Kaden ste In Sckaren

Der Saian Ist Alensck geworöen

In versckleöenen Exemplaren. kZeweiicus

Giftige Kleinigkeiten
Dle 12" ist eine llnglückszakl
Bei Wilson Ist 14" nock fatal.

Erz. Aoklen, Lanö wirö öen Deulscken gestoklen.
Bur öie Sckwadenkäser will niemanö boien.

Der Alai ist gekommen, öie Bäume ^cklugen aus,
Alein Aacbbar sckiägt auck, öock sein Weib zu Kaus'.

Die Scbweiz zu verbrennen, öort war Platten Kelzer:
Am Säuokr genommen, rust er winselnä: Ein

Sckweizer!" 21. Br.

Frauen -Kongreß
Alein lieber Bruäer unä Sreunä unä Cbrist:
Dos war äocb eine Sitzung:
Bacb all' äem Parlser Pkrasenmist
Eine wakre Gemütserbitzung.
In Qllrlck am Aongresse äer Srau'n,
Da kat man nack langen Wocken

In allen Spracken. so ällnkt mi.ck, trau n.
!Zum erstenmal äeutsck gesprocken.

Was Sckwinäel Ist. warä Sckwlnäel genannt
llnä vor keinem Götzen gekrocken
Der W Ison bekam ein's örousgebrannt
llnö öer Bölkerbunö warö besprochen.
llnö öer saule 5Zauber unentwegt
Als fouler 5Zauber enlbunöen
Dort bat stcb äas Kerz äer Alensckbelt geregt
llnä possenäe Worte gesunäen.

Alein lieber Bruäer unä Sreunä unä Ckrist:
llnä wenn ick eines degebre
Alan gebe äen Srauen zu äieser Srist
Die wobloeräiente Ebre.
Sie stnä äie einzigen, äie zur Stunä'
Die Wabrbeit zu agen wagen
llnä baben äen wabren Bölkerbunö
(llnä Allster Wilson im Alagen)

So mögen ste wirken In ikrem Arels
llnä äie Welt vom llebel erlösen
Bon öem ganzen Pkarlsäergesckmeisz
llnö von äer Alackt äes Bösen.
Aeckt mögen sie nennen, wos Reckt lst, sa,

Dock Sckwinäel, was Bluss unä Sckwlnäel
So mögen sie's kalten fern unä nak
Gegen äas Wellveräerbe-G sinäel.

Rlein lieber Bruäer unä S>eunä unä Cbrist:
Dann wirä äie Blenscbbeit pesunäen
Don Trug unä RIorä unä Kinteriist
llnä tausenä scbrvärenäen Wunöen.
Dom Bolscbewibmus oben aucb.

An öem In Paris sie brauen
Darum nack xutem Sckw'.'izerdrauck
Ein Glas äen tapferen Srauen! T G.

cDiicniciZ
Welcke Aeknlickkeit ist zwiscben einem Ranonier

unö einem Rentier?
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